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Tag der Erstellung: 16.12.2024

Auszug aus dem Unternehmensregister

NewMark Finanzkommunikation GmbH

Frankfurt am Main

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2023

Bilanz

Aktiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Anlagevermögen 78.003,28 42.870,57

B. Umlaufvermögen 1.240.378,59 1.633.861,09

davon Forderungen an Gesellschafter 378.855,69 568.870,62

C. Rechnungsabgrenzungsposten 46.182,40 33.117,06

Aktiva 1.364.564,27 1.709.848,72

Passiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Eigenkapital 441.489,13 463.223,59

B. Rückstellungen 687.923,92 942.010,33

C. Verbindlichkeiten 187.087,16 230.584,72

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 187.087,16 230.584,72

davon gegenüber Gesellschaftern 20.293,44 20.100,00

D. Rechnungsabgrenzungsposten 48.064,06 74.030,08

Passiva 1.364.564,27 1.709.848,72

sonstige Berichtsbestandteile

Anhang .

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht
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Tag der Erstellung: 16.12.2024

Auszug aus dem Unternehmensregister

Firmenname laut Registergericht: NewMark Finanzkommunikation GmbH

Firmensitz laut Registergericht: Frankfurt am Main

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Frankfurt am Main

Register-Nr.: HRB 51511

.

Allgemeine Angaben .

Der Jahresabschluss der NewMark Finanzkommunikation GmbH für das Geschäftsjahr 2023 wurde unter Anwendung der Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) und des GmbH-Gesetzes (GmbHG) aufgestellt. Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft
im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB. Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den größenabhängigen Erleichterungen der §§ 274a, 276 und 288 HGB Gebrauch gemacht..

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten angesetzt und sofern sie der Abnutzung unterliegen, um planmäßige Abschreibungen vermindert. Das Sachanlagevermögen wurde mit den Anschaffungskosten vermindert um planmäßige
Abschreibungen in der steuerlich zulässigen Höhe angesetzt. Die planmäßigen Abschreibungen werden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne von § 6 Abs. 2 EStG werden
im Zugangsjahr voll abgeschrieben. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennbetrag oder mit dem am Bilanzstichtag niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt. Die Bewertung erfolgt unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken. Die
Steuerrückstellungen beinhalten noch nicht veranlagte Körperschaft- und Gewerbesteuern. Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags passiviert. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.
Verbindlichkeiten werden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

Im Jahresabschluss 2023 werden die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen fortgeführt. Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung sind mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag bewertet. Soweit die
Forderungen und Verbindlichkeiten eine Restlaufzeit von mehr als einem Jahr haben und der Kurs am Tag des Geschäftsvorfalls bei Forderungen darunter bzw. bei Verbindlichkeiten darüber lag, ist dieser angesetzt..

Angaben über Mitglieder der Unternehmensorgane .

Die Geschäfte wurden im abgelaufenen Geschäftsjahr durch folgende Personen geführt:.

Herr Hubertus Väth.

Herr Andreas Glänzel.

Der Geschäftsführer Herr Hubertus Väth ist alleinvertretungsberechtigt..

Der Geschäftsführer Andreas Glänzel vertritt die Gesellschaft gemeinsam mit einem anderen Geschäftsführer oder gemeinsam mit einem Prokuristen..

Die Prokuristen sind: .

Herr Dr. Andreas Jaensch.

Herr Marc Savani.

Herr Dr. Ralf Witzler.

Sonstige Berichtsbestandteile .

Angaben zur Feststellung:.

Der Jahresabschluss wurde am 10.10.2024 festgestellt..

.

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 10.10.2024 festgestellt.


